
Datierung

Erfassungsbogen für Kleindenkmale

Land-/Stadtkreis

Gemeinde

Gemarkung/Ortsteil

Gewann/Straße

Flur

Erfasser (Adresse), Datum 

 

UTM Ost

UTM Nord

Vorlage: GEEK = Gesellschaft zur Erhaltung und Erforschung der Kleidenkmale in Baden-Württemberg e. V.

Kleindenkmal-Nr.

Maße  

Material 

Erhaltungszustand 

Inschrift 

 

Literatur

Ergänzende Standortangaben 

Art/Name des Kleindenkmals: Beschreibung (auch geschichtlicher Hintergrund, Überlieferung, Funktion etc.)


	KleindenkmalNr: 024
	LandStadtkreis: Rhein-Neckar-Kreis
	Gemeinde: Brühl
	GemarkungOrtsteil: Brühl
	GewannStraße: Vorderer Koller
	Flur: 409
	Erfasser Adresse Datum: VK
22.08.2022
	UTM Ost: 487930531
	UTM Nord: 5445657091
	Ergänzende Standortangaben: Hochwassermarke, Am Rheinufer, nahe der Leimbachmündung.
	Art  Name des Kleindenkmals Beschreibung auch geschichtlicher Hintergrund Überlieferung Funktion etc: Fotos:
024a.jpg Abmessungen - handschriftlich
024b.jpg
024c.jpg

Bei der Entwässerung der Schwetzinger Wiesen standen und stehen die Hochwasserereignisse im Mittelpunkt. Wie hoch der Rhein in der Vergangenheit stehen konnte, ist dem Gedenkstein mit den Hochwassermarken an der Leimbachmündung zu entnehmen.
Aussagekräftiger sind vielleicht die zahlreichen Meldungen in der Presse, die im Berichtzeitraum auf die Hochwassermeldungen eingingen. In der digitalen Sammlung der Landesbibliothek Karlsruhe lassen sich dazu bis zu mehrere Tausend Einträge unter den Stichworten Rhein, Hochwasser, Brühl und Rohrhof finden.
	Masse: Höhe ca. 0,82m  Breite 0,36m  Tiefe 0,36m
	Datierung: 1930er Jahre
	Material: Beton
	Erhaltungszustand: befriedigend
	Inschrift: Jahreszahlen 1872, 1876, 1877, 1881, 1882, 1919
	Literatur: Volker Kronemayer, Ortsschell‘ 27, Brühl 2022.; 



